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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Amtzell III : SG Christazhofen 
Samstag, 27.11.2021, 18:30 Uhr

Dettling bleibt gegen die SG Christazhofen ungeschlagen

Dank der ungeschlagenen Dettling und Walschburger konnte der SV Amtzell III das umdatierte
Heimspiel gegen die SG Christazhofen in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft war in ihrem 6. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Thomas Blei den finalen
Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg holten
Dettling / Walschburger bei ihrem 3:1 gegen Prinz / Reuchlin. Ohne Satzgewinn für Jurchen / Blei
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hummel / Albrecht. Dushaj / Frick gelang es Durach
/ Bareth zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Peter
Albrecht musste Thoralf Jurchen Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Nur einen Satz verlor Dominik Dettling beim 14:12, 10:12, 11:9, 11:7 gegen Wolfram Hummel
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Olaf Walschburger gewann sein Spiel gegen
Robert Durach sicher mit 11:6, 11:3, 11:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Blei die
Begegnung gegen Stefan Prinz letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Josef Dushaj konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Markus Reuchlin beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Rainer Frick
bezwang Joachim Bareth in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thoralf Jurchen, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Wolfram Hummel verlor. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Dominik Dettling und Peter Albrecht, das Dominik Dettling letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Dettling zu Ende ging. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig
später Olaf Walschburger beim 11:5, 11:7, 11:7 gegen Stefan Prinz. Der neue Zwischenstand war 8:
4. Nur einen Satz verlor Thomas Blei bei seinem Sieg gegen Robert Durach und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Amtzell III nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während die SG Christazhofen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 5:7 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den 1. TTC Wangen II (SV Amtzell III)
bzw. gegen den SV Deuchelried III (SG Christazhofen).

 Statistik:
 SV Amtzell III

Doppel: Dettling / Walschburger 1:0, Jurchen / Blei 0:1, Dushaj / Frick 1:0 
Einzel: T. Jurchen 0:2, D. Dettling 2:0, O. Walschburger 2:0, T. Blei 1:1, J. Dushaj 1:0, R. Frick 1:0 

 SG Christazhofen
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Doppel: Hummel / Albrecht 1:0, Prinz / Reuchlin 0:1, Durach / Bareth 0:1 
Einzel: W. Hummel 1:1, P. Albrecht 1:1, S. Prinz 1:1, R. Durach 0:2, J. Bareth 0:1, M. Reuchlin 0:1


